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Amts - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro, 3 | 2 Marienwerder, den 29. Juli 1896. 1896. 


Die Nummer 19 der Geſetz⸗Sammlung enthält] Königlichen techniſchen Hochſchule in Berlin begründeten 
unter Stipendien⸗Stiftung ſind vom 1. Oktober dieſes Jahres 

Nr. 9838 die Verordnung, betreffend die Kautio ab drei Stipendien im Betrage von je 600 Mark zu 
nen der Beamten aus dem Bereich des Miniſteriums vergeben. 
der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und Medizinal⸗Angelegen⸗ Nach dem durch das Amtsblatt der Königlichen 
heiten, vom 25. Juni 1896; und unter Regierung zu Potsdam vom 9. Dezember 1864 ver⸗ 

Nr. 9839 die Verfügung des Juſtiz⸗Miniſters, öffentlichten Statute find die Stipendien dieſer Stiftung 
betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil[ von dem früheren Miniſterium für Handel, Gewerbe 
der Bezirke der Amtsgerichte Aldenhoven, Blankenheim, und öffentliche Arbeiten und, nachdem das techniſche 
Düren, Hennef, Siegburg, Adenau, Ahrweiler, Koblenz, Unterrichtsweſen vom 1. April 1879 ab auf das 
Kirchberg, Grevenbroich, Neuß, Saarlouis, Hillesheim, Reſſort des Miniſteriums der geiſtlichen ꝛc. Angelegen⸗ 
Neuerburg, Prüm, Savrburg, Trier und Warweiler, heiten übergegangen iſt, von dem Minifter der geiſt⸗ 


vom 9. Juli 1896. lichen ꝛc. Angelegenheiten an bedürftige, fähige und 
Die Nummer 19 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält fleißige, dem Preußiſchen Staatsverbande angehörige 
unter Studirende der genannten Anſtalt auf die Dauer von 


Cr. 2316 das Geſetz, betreffend die Pflichten der drei Jahren unter denſelben Bedingungen zu verleihen, 
Kaufleute bei Aufbewahrung fremder Werthpapiere, unter welchen die Staats⸗Stipendien an Studirende 
vont 5. Juli 1896; unter dieſer Anſtalt bewilligt werden. 

Nr. 2317 das Geſetz wegen Abänderung des Es können daher nur ſolche Bewerber zugelaſſen 
Geſetzes vom 22. März 1891 (Reichs⸗Geſetzbl. S. 53), werden, welche mit dem Zeugniß der Reife einer neun⸗ 
betreffend die Kaiſerliche Schutztruppe für Deutſch⸗Oſt⸗ ſtufigen höheren Lehranſtalt verſehen ſind und zugleich 
afrika, und des Geſetzes vom 9. Juni 1895 (Reichs- nachzuweifen „vermögen, daß fie ſich durch vorzügliche 
Geſetzbl. S. 258), betreffend die Kaiſerlichen Schutz- Leiſtungen und hervorragende Fähigkeiten ausgezeichnet 
truppen für Südweſt⸗Afrika und für Kamerun, vom haben. 

7. Juli 1896; und unter Bewerber um das vom 1. Oktober d. J. ab zu 

Nr. 2318 die Bekanntmachung, betreffend Aus⸗ vergebende Stipendium werden aufgefordert, ihre des⸗ 
nahmen von dem Verbot der Sonntagsarbeit im Ge⸗ fallſigen Geſuche an diejenige Königliche Regierung zu 


werbebetriebe, vom 14. Juli 1896. richten, deren Verwaltungsbezirke ſie ihrem Wohnſitze 
Die Nummer 20 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält nach angehören. 
unter Dem Geſuche ſind beizufügen: 


. Nr. 2319 die Verordnung über die Kaution des| 1) der Geburtsſchein, 
Rendanten der Bureaukaſſe beim Reichs⸗Verſicherungs⸗ 2) ein Geſundheitsatteſt, in welchem ausgedrückt fein 


amt, vom 12. Juli 1896; und unter muß, daß der Bewerber die körperliche Tüchtig⸗ 
Nr. 2320 die Bekanntmachung, betreffend Aende⸗ keit für die praktiſche Ausübung des von ihm 
rungen der Anlage B zur Verkehrsordnung für die erwählten Berufes und für die Anſtrengungen 
Eiſenbahnen Deutſchlands, vom 19. Juli 1896. des Unterrichts in der Anſtalt beſitzt, 
= — J) ein Zeugniß der Reife von einer neunſtufigen 
Verordnungen und Bekanntmachungen höheren Lehranſtalt, 
der Central⸗Behörden. 4) > Ir 5 ont praktiſche Ausbildung des 
1 2 ewerbers ſprechenden Zeugniſſe, 
) Aufforderung 5) ein Führungs⸗Atteſt, SE 
zur Bewerbung um Stipendien der Jacob 6) ein Zeugniß der Ortsbehörde reſp. des Vormund⸗ 
Saling'ſchen Stiftung. ſchaftsgerichts über die Bedürftigkeit mit ſpezieller 


Angabe der Vermögensverhältniſſe des Bewerbers, 

Se, Aus der unter dem Namen „Jacob Saling'ſche 7) die über die militäriſchen Verhältniſſe des Bee 
Stiftung“ für Studirende der Königlichen Gewerbe⸗ werbers ſprechenden Papiere, aus welchen hervor: 
kademie, jetzt Fachabtheilungen III, IV und V ber gehen muß, daß die Ableiſtung ſeiner Militär⸗ 


Ausgegeben in Marienwerder am 30. Juli 1896. 
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pflicht keine Unterbrechung des Unterrichts herbei⸗ Fortſchritte und Fähigkeiten des Bewerbers. 
führen werde, Berlin, den 7. Juli 1896. 
8) falls der Bewerber bereits Studirender der III., Der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und 


IV. oder V. Abtheilung der hieſigen Königlichen Medizinal⸗Angelegenheiten. 
techniſchen Hochſchule iſt, ein von dem ee Im Auftrage: 
der Anſtalt auszuſtellendes Zeugniß über Fleiß, de la Croix. 


2) Bekanntmachung 
betreffend Ausnahmen von dem Verbote der Sonntagsarbeit im Gewerbebetriebe. Vom 26. Juni 1896. 


Auf Grund des § 105d der Gewerbeordnung hat der Bundesrath nachſtehende 
Beſtimmungen, betreffend Ausnahmen von dem Verbote der Sonntagsarbeit im Gewerbebetriebe, 
beſchloſſen: 
1. In der Tabelle, wel he der Bekanntmachung vom 5. Februar 1895 (Reichs⸗Geſetzbl. S. 12), 
betreffend Ausnahmen von dem Verbote der Sonntagsarbeit im Gewerbebetriebe, beigefügt iſt, ſind in dem 
Abſchnitt G (Nahrungs⸗ und Genußmittel) hinter den Beſtimmungen zu Ziffer 6 folgende Beſtimmungen 


einzufügen: 
——.. —. —... tt r ðèòͥ ́ — — ——̃ä — 
Bezeichnung Bedingungen 
Gattung der Betriebe.] der nach 8 105 d zugelaſſenen unter welchen die Arbeiten geftattet werden. 
Arbeiten. ü 
1 2) be 3. 


— 


7. a) Molkereien mit Aus Bei täglich einmaliger Milch Den Arbeitern iſt mindeſtens an jedem 
nahme der Betriebe zurſlieferung der Betrieb während fünffbritten Sonntag die zum Beſuch des Gottesdienſtes 
Herſtellung fetter Hart- Stunden bis 12 Uhr Mittags, bei erforderliche Zeit freizugeben. 
käſe. taglich zweimaliger Milchlieferung der 
Betrieb während fünf Stunden bis 
12 Uhr Mittags und während einer 
Nachmittagsſtunde. 
Der Betrieb während der Zeit Den Arbeitern ſind mindeſtens Ruhezeiten 
vont 1. März bis 31. Oktober. gemäß § 105% Abſatz 3 der Gewerbeordnung 
oder für jeden dritten Sonntag eine ununter⸗ 
brochene Ruhezeit von mindeſtens 30 Stunden 
zu gewähren. 
2. Die vorſtehenden Beſtimmungen treten mit dem Tage der Verkündigung in Kraft. 
Berlin, den 26. Juni 1896. 
Der Stellvertreter des Reichskanzlers. von Boetticher. 


4) Belanntmachung. des aus dem Bezirke verzogenen Oberinſpektors Roman 
Die Kaiſerlich Deutſche Poſtagentur in Apia zur öffentlichen Kenntniß. 

(Samoa Inſeln) nimmt fortan Beſtellungen auf die in Danzig, den 20. Juli 1896. 

der Zeitungs-Preisliſte des Reichs-Poſtamts aufgeführten Der Ober⸗Präſident. 

Zeitungen und Zeitſchriften an. 5) In der Zuſammenſetzung der Genoſſenſchafts⸗ 
Der Poſtbezugs⸗Preis der Zeitungen u. ſ. w Vorſtände in den Unfall⸗Berufsgenoſſenſchaften find im 

ſetzt ſich aus dem Erlaßpreis für Deutſchland und den Laufe des letztverfloſſenen Vierteljahres April / Juni 1896 


p) Betrieb zur Herſtel 
lung fetter Hartkäſe. 


Poſt⸗Tranſitgebühren zuſammen. nachſtehende Veränderungen eingetreten: 
Berlin W., den 19. Juli 1896. 13) In der Sektion II der Brauerei⸗ und Mälzerei⸗ 
Reichs⸗Poſtamt, I. Abtheilung. Berufs⸗Genoſſenſchaft iſt das ſtellvertretende Mit⸗ 
In Vertretung: glied des Sektionsvorſtandes, Herr E. Haaſe sen. 

Dambach. | in Breslau durch Tod ausgeſchieden. 
Verordnungen und Bekanntmachungen Der Vertrauensmann des 19. Bezirks, Herr 
der Provinzial⸗Behörden ze. R. Schönemann zu Dt. Krone, iſt durch Tod 
4) Bekanntmachung. ausgeſchieden und Herr Brauereibeſitzer E. Lux 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des in Zempelburg hat das Amt des ſtellvertreten⸗ 
Oberinſpektors Felix von Jaſielski in Nawra zum den Vertrauensmanns im gleichen Bezirk Frank 
erſten Stellvertreter des Standesbeamten für den Stan⸗ heitshalber niedergelegt. 


desamtsbezirk Kunzendorf, Kreiſes Thorn, an Stelle 2) In der Sektion Knappſchafts⸗Berufsgenoſſen⸗ 
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{daft find für die mit dem 1. Oktober d. Je. 
beginnende Amtsperiode folgende Vertrauens⸗ 
männer und Stellvertreter gewählt worden: 

a. als Vertrauensmann Schichtmeiſter Wohlfarth 
zu Ellguth⸗Schmarcker, Kreis Trebnitz, 

b. als Stellvertreter Berginſpektor Hickethier zu 
Grünberg in Schleſien und Betriebsführer 
Zilm zu Droſchkau, Kreis Grünberg. 

Marienwerder, den 19. Juli 1896. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 

Die nächſte Prüfung von Schmieden, welche ein 

Zeugniß über ihre Befähigung zum Betriebe des Huf⸗ 

beſchlag⸗Gewerbes erwerben wollen, wie ſolche durch 

das Geſetz vom 18. Juni 1884 vorgeſchrieben iſt, wird 
in Roſenberg am 14. September dieſes Jahres abge: 
halten werden. 

: Meldungen zur Prüfung find unter Einſendung 

eines Geburtsſcheines und etwaiger Zeugniſſe über die 

erlangte techniſche Ausbildung, ſowie unter Einſendung 
von 10 Mark Prüfungsgebühren bis zum 14. Auguſt 
dieſes Jahres frankirt an den Unterzeichneten zu richten. 

Der Meldung iſt eine Erklärung darüber beizufügen, 

ob der ſich Meldende ſich ſchon einntal der Prüfung 

erfolglos unterzogen hat. 
Roſenberg Wpr., den 14. Juli 1896. 
Der Vorſitzende der 4. Prüfungs-Commiſſion für 
Hufſchmiede. 


Kruckow, Kreisthierarzt. 


6) 


Vorſtehendes wird hierdurch bekannt gemacht. 
Marienwerder, den 22. Juli 1896. 
> Der Regierungs⸗Präſident. 
7) Mit Rückſicht auf die bevorſtehende Mandverzeit 
bringe ich die Beſtimmungen des § 4 des Anhanges 
zur Feld Gendarmerie⸗Ordnung, welcher von der Stel: 
lung und den Befugniſſen der Gendarmerie-Patrouillen 
handelt und in dem dieſſeitigen Amtsblatt pro 1890 
Nr. 37 Seite 290/91 abgedruckt iſt, hierdurch in 
Erinnerung. 
Marienwerder, den 23. Juli 1896. 
Der Regierungs-Präſident. 
8 Die Ermächtigung zur Ausſtellung von Geſund⸗ 
heitszeugniſſen für jugendliche Arbeiter, welche in der 
Glashütte zu Eliſenbruch beſchäftigt werden wollen, iſt 
dem praktiſchen Arzt Dr. Büttner in Bruß, Kreiſes 
Konitz, ertheilt worden. 
Marienwerder, den 20. Juli 1896. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
9) Die Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Konitz, mit 
einem jährlichen Gehalt von 600 Mark und mit dem 
intswohnſitze in Czersk iſt erledigt. 

Geeignete Bewerber wollen ihre Geſuche unter 
Beifügung der Lebensbeſchreibung, der Approbation, 
e Phyſikats⸗ ſowie ſonſtiger Zeugniſſe bis zum 
20. Auguſt d. J. bei mir einreichen. 

Marienwerder, den 18. Juli 1896. 
Der Regierungs⸗Präſident⸗ 


16) Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß der 
Beginn des nächſten Kurſus zur Ausbildung von Lehr⸗ 
ſchmiedemeiſtern an der Lehrſchmiede zu Charlotten⸗ 
burg auf 

Montag, den 2. November 1896 
feſtgeſetzt worden iſt. 

Anmeldungen ſind zu richten an den Direktor 
des Inſtitus, Oberroßarzt a. D. Brand zu Charlotten⸗ 
burg, Spree⸗Straße 42. 

Marienwerder, den 22. Juli 1896. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
11) Das Vorleſungs-Verzeichniß der Univerſität 
Greifswald für das Winterhalbjahr 1896/97 iſt er⸗ 
ſchienen und wird jedem Intereſſenten auf Wunſch von. 
der Königlichen Univerſitätskanzlei koſtenlos zugeſandt 
werden. 

Marienwerder, den 27. Juli 1896. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
12) Der für den Händler Joſeph Blum in Lauten⸗ 
burg zum Handel mit Knochen, Lumpen, Steingut, 
Fiſchen, altem Eiſen, Kurzwaaren und rohen Produkten 
unter Benutzung eines einſpännigen Fuhrwerks aus⸗ 
gefertigte Wandergewerbeſchein Nr. 1205 für 1896 iſt 
verloren gegangen und wird für ungültig erklärt. 

Marienwerder, den 8. Juli 1896. 

Königliche Regierung. 
Abtheilung für directe Steuern, Domänen und Forſten. 


13) Auf Grund des § 2 des Geſetzes über die Schon⸗ 
zeiten des Wildes vom 26. Februar 1870 in Ver⸗ 
bindung mit § 107 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 
1. Auguſt 1883 wird hierdurch für den Regierungs- 
bezirk Marienwerder im Jahre 1896 der Schluß der 
Schonzeit für Rebhühner und Wachteln auf den 
19. Auguſt, für Haſen auf den 14. September, für 
den Dachs auf den 16. September feſtgeſetzt, ſo daß 
die Jagdzeit mit dem 20. Auguſt bezw. 15. und 17. Sep⸗ 
tember beginnt. 
Marienwerder, den 10. Juli 1896. 
Der Bezirksausſchuß zu Marienwerder. 


Bekanntmachung. 

Für die in der nachſtehenden Zuſammenſtellung 
näher bezeichneten Ausſtellungsgegenſtände wird eine 
Frachtbegünſtigung in der Weiſe gewährt, daß nur für 
die Hinbeförderung die volle tarifmäßige Fracht be⸗ 
rechnet wird, die Rückbeförderung an die Verſandſtation 
und den Ausſteller aber innerhalb der angegebenen 
Zeit frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des ur⸗ 
ſprünglichen Frachtbriefes oder des Duplikatbeförderungs⸗ 
ſcheines für den Hinweg, ſowie durch eine Beſcheinigung 
der dazu ermächtigten Stelle nachgewieſen wird, daß 
die Gegenſtände ausgeſtellt geweſen und unverkauft 
geblieben ſind. 

In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Dupli⸗ 
kat⸗Beförderungsſcheinen für die Hinſendung iſt aus⸗ 
drücklich zu vermerken, daß die mit denſelben auf⸗ 
gegebenen Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut 
beftehen, 


14) 
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h De Zur Ausfer⸗ 
| Die Werd an Nennt ber | Die Rückbe⸗ 
Art der Ausſtellung. Ort. Zeit. wird gewähr Beſcheini⸗] förderung 
auf den gung find muß erfolgen 
2 | für Strecken der ermächtigt: 


Internationale Hengſtſchauß Wien vom 17. bis Pferde Preuß. Staats Aus⸗ (4 Wochen nach 
20. Oktober bahnen ſtellungs⸗ | Schluß der 


| ( | Kommiſſion.] Ausſtellung 


Danzig, den 21. Juli 1896. Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
15) Vekanntmachung. 
Folgende Poſtſendungen lagern bei der hieſigen Ober⸗Poſtdirektion als unbeſtellbar: 


Ort und Zeit der 


Gegenſtand. Einlieferung. 


Name des Empfängers. Beſtimmungsort. 


11 Einſchreibbrief. Anna Pochſtein Inowrazlaw — “Thorn 5. 3. 96. 

2 5 Schiffsgehülfen Jan Kroll | Ofonin (Rußland) | — [Thorn 16. 3. 96. 

3 rf Zolldirektor Gratzianski Nieszawa (Polen) | — [Thorn 23. 4. 96. 

4 Poſtanweiſung. Nr. 442 Neuenburg (Weſtpr.)] — 800Warlubien 17. 10. 95. 
5 Nr. 1379 Königsberg (Pr) | 15 90[Jablonowo 29. 8. 95. 
6 Nr. 2862 Danzig 3 —(Graudenz 4. 10. 95. 

7 Creditbank Brüſſel 1 10Czerwinsk 9. 2. 95. 

8 Kreisſteuer⸗Kaſſe Thorn 12 —Lnianno 13. 1. 96. 

9 Nr. 2904 Berlin 1 — Dt. Eylau 23. 12. 95. 
10 Nr. 407 Berlin 4 850Unislaw 12. 12. 95. 
11 Nr. 973 Thorn 10 —Schönſee (Wpr.) 117. 12. 95. 
12 Arbeiter Ludwig Krugler Nawidwor (Rußland)5 RubelſThorn I 27. 11. 95. 


Frl. Paula Sachs Berlin — — Marienwerder 3. 5, 96. 
Die Abſender der genannten Sendungen werden hierdurch aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen 
vom Tage des Erſcheinens dieſer Bekanntmachung ab zur Empfangnahme der Sendungen zu melden, widrigen⸗ 


Danzig, den 21. Juli 1896. Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
16) Die Fahrpreisermäßigung zum Beſuche der Grau⸗ Communalkaſſe und bei S. A. Samter Nachfolger in 
denzer Gewerbeausſtellung wird nicht, wie in unſerer Königsberg in Empfang zu nehmen. Die Verzinſung 
Bekanntmachung vom 11. Mai d. J. angegeben, bis des Anleiheſcheins hört mit dem 1. October d. J. auf. 
1. Auguſt d. I., ſondern mit Rückſicht auf den ſpäteren Neumark, den 28. Februar 1896. 
Schluß der Ausſtellung noch bis einſchließlich Sonntag, 18) Der Kreisausſchuß des Kreiſes Löbau. 


den 2. Auguſt gewährt werden. Bekanntmachung. 
Danzig, den 22. Juli 1896. Die ſiebente Auslooſung der auf Grund des 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. Geſetzes vom 7. Juli 1891 ausgegebenen 3½ / Renten: 
17) Bekanntmachung. briefe Littr. F. G. H. J. wird nach den Beſtimmungen 


Von den zu Zwecken der Chauſſee- und Eiſen⸗ der §§ 39, 41 und 47 des Geſetzes vom 2. März 
bahnbauten auf Grund der Allerhöchſten Privilegien 1850 über die Errichtung von Rentenbanken im Bei⸗ 
vom 25. November 1885 und 7. October 1889 aus⸗ſein von Abgeordneten der Provinzial⸗Vertretung für 
gegebenen Anleiheſcheinen des Kreiſes Löbau der die Provinzen Oft- und Weſtpreußen und eines Notars am 
IX. Emiſſion find am 19. Februar cr. behufs Douuerſtag, den 18, Auguſt er., Vorm. 10 Uhr 
Amortiſation ausgelooſt worden: in unſerem Geſchäftszimmer hierſelbſt, Tragheimer 

Littr. C. Nr. 75 über 500 Mark Pulverſtraße Nr. 5 öffentlich ſtattfinden, was hiermit 

Dem Inhaber dieſes Anleiheſcheines wird das zur Kenntniß gebracht wird. 
bezeichnete Kapital hierdurch mit der Aufforderung ge⸗ Königsberg, den 16. Juli 1896. 
kündigt, den Betrag gegen Einreichung des Anleihe⸗ Königliche Direktion der Rentenbank für die Provinzen 
ſcheines vom 1. Ockober d. J. ab bei unſerer Kreis⸗ Oſt⸗ und Weſtpreußen. 
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19) Verzeichniß 
der auf der Königlichen Albertus-Univerſität zu Königsberg im Winter = Halbjahre vom 
15. Oktober 1896 an zu haltenden Vorleſungen und der öffentlichen akademiſchen Anſtalten. 


A. Vorleſungen. 


I. Theologie. recht, unter Berückſichtigung des Entwurfes eines 
Religionsphiloſophie, privatim, Prof. D. Dorner. bürgerlichen Geſetzbuches für das deutſche Reich), 
Geſchichte der Einleitungswiſſenſchaft, öffentlich, Prof.. privatim, Prof. Dr. Salkowski. 

D. Cornill. Pandekten, II. Theil (Obligationenrecht), privatim, Prof. 
Einleitung in die kanoniſchen Bücher des Alten Teſta⸗ Dr. Schirmer. 

ments, privatim, Prof. D. Cornill. Römiſches Familienrecht, öffentlich, Prof. Dr. Schirmer. 
Geſchichte der Schriftauslegung, öffentlich, Profeſſor Converſatorium des Pandektenrechts, privatim, Prof. 

D. Sommer. | Dr. Gradenwitz. 


Auslegung der Geneſis, privatim, Prof. D. Sommer. Exegetiſche Uebungen für Hörer der Inſtitutionen vor⸗ 
Auslegung des Buches Jeſaja, privatim, Profeſſor] leſung, öffentlich, Prof. Dr. Gradenwitz. 


D. Cornill. Exegetiſche Uebungen für das 2. und 3. Semeſter, 
Einleitung in das Neue Teſtament, privatim, Prof. öffentlich, Prof. Dr. Gradenwig. 

D. Link. Deutſche Rechtsgeſchichte, privatim, Prof. Dr. Gareis. 
Neuteſtamentliche Textgeſchichte, öffentlich, Profeſſor Deutſches Privatrecht, unter Berückſichtigung des Ent: 

D. Link. wurfes eines bürgerlichen Geſetzbuches fiir das Deutſche 
Erklärung der beiden Briefe Pauli an die Korinther, Reich, privatim, Prof. Dr Gareis. 

privatim, Prof. D. Kühl. Preußiſches Privatrecht, nebſt Einleitung in die Ge: 
Erklärung von II. Korinther 10—13, öffentlich, Prof.] ſchichte des preußiſchen Rechts, mit Vergleichung des 

D. Kühl. Entwurfes eines bürgerlichen Geſetzbuches für das 
Auslegung der beiden Petrusbriefe, öffentlich, Prof.“ deutſche Reich, privatim, Prof. Dr. Güterbock. 

Lic. Voigt. Reichsverſicherungsrecht (Kranken, Unfall⸗, Invaliditäts⸗ 


Bibliſche Theologie des Neuen Teſtaments, privatint,| und Altersverſicherung), privatim, Dr. Weyl nach 


Prof. D. Kühl. ſeinem Lehrbuche (Leipzig 1894). 
Kirchengeſchichte, II. Theil, 800 — 1517, privatim, Prof. Praktiſche Uebungen aus dem deutſchen Privatrecht, 
Lic. Voigt. unentgeltlich, Dr. Weyl. 
Kirchengeſchichte, III. Theil, von 1517 bis zur Neuzeit, Deutſches Reichsſtrafrecht, privatim, Prof. Dr. Güterbock. 
privatim, Prof. D. Benrath. Kirchenrecht, privatim, Prof. Dr. Zorn. 
Dogmengeſchichte, privatim, Prof. D. Benrath. Converſatorium über ausgewählte Materien des Kirchen⸗ 
Leitung dogmengeſchichtlicher Uebungen, privatiſſime, und Eherechts, unter Berückſichtigung des Entwurfes 
aber unentgeltlich, Prof. Lic. Voigt. eines bürgerlichen Geſetzbuches für das deutſche Reich, 
Geſchichte der proteſtantiſchen Miſſion, öffentlich, Prof.] privatim, Dr. Hubrich. 
D. Benrath. Preußiſches Verfaſſungsrecht, privatim, Dr. Hubrich. 
Chriſtliche Dogmatik, II. Theil, privatim, Profeſſor Preußiſches Verwaltungsrecht, privatim, Prof. Dr. 
D. Dorner. Zorn. 
Leitung der theologiſchen Societät, privatiſſime, Prof. Die Immunitätsprivilegien der Mitglieder geſetzgebender 
D. Dorner. Verſammlungen, unentgeltlich, Dr. Hubrich. 
Geſchichte der chriſtlichen Predigt, öffentlich, Profeſſor Völkerrecht, privatim, Prof. Dr. Gareis. 
D. Jacoby. Internationales Privatrecht (Lehre von der Statuten⸗ 
Praktiſche Theologie, II. Theil (Principienlehre, Litur-| Colliſion) privatim, Dr. Weyl. 
gik, Homiletik), privatim, Prof. D. Jacoby. Im juriſtiſchen Seminar, öffentlich: 1) Fortſetzung der 


Die altteſtamentliche Abtheilung des theologiſchen Se- Interpretation von Scävola's Reſponſen, in 2 zu 
minars leitet Prof. D. Sommer, die neuteſtament⸗“ beſtimmenden Stunden, Prof. Dr. Schirmer; 2) Inter⸗ 
liche D. Kühl, die geſchichtliche Prof. D. Benrath, pretation ſchwieriger Digeſtenſtellen, Prof. Dr. Sal⸗ 
die ſyſtematiſche Prof. D. Dorner, die praktiſche kowski; 3) Handels: und wechſelrechtliche Uebungen, 
Prof. D. Jacoby unentgeltlich. Prof. Dr. Gareis; 4) Proceſſualiſche Uebungen, 

Das polniſche Seminar leitet Oberkonſiſtorialrath D.. Prof. Dr. Güterbock; 5) Staatsrechtliche Uebungen, 
Pelka, das litauiſche Seminar Superintendent Lic.“ Prof. Dr. Zorn. 


Lackner unentgeltlich. | III. Mediein. 
II. Rechts wiſſenſchaft. Syſtematiſche Anatomie des Menſchen, J. Theil, pri⸗ 
Inſtitutionen, privatim, Prof. Dr. Gradenwitz. vatim, Prof. Dr. Stieda. 


Pandekten, I, Theil (allgemeine Lehren und Sachen⸗Topographiſche Anatomie, öffentlich, Prof. Dr. Stieda. 
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Präparirübungen, privatim, Prof. Dr. Stieda in Ge: 
meinſchaft mit Prof. Dr. Zander. 

Mikroskopiſche Anatomie (allgemeine und ſpezielle), 
privatim, Prof. Dr. Zander. 

Ausgewählte Kapitel der Entwickelungsgeſchichte, öffent: 
lich, Prof. Dr. Zander. 

Vergleichende Anatomie ſiehe unter Naturwiſſenſchaften. 


Phyſiologie der pſychiſchen Funktionen, für Hörer aller 
Fakultäten, öffentlich, Prof. Dr. Hermann. 

Elektrizitätslehre für Mediziner, privatim, Profeſſor 
Dr. Hermann. 

Zweiter Theil der Experimentalphyſiologie (vegetative 
Funktionen), privatim, Prof. Dr. Hermann. 

Phyſiologiſches Praktikum, privatiſſime, Profeſſor Dr. 
Hermann. 

Phyſiologiſche Arbeiten für Geübtere, privatiſſime und 
unentgeltlich, Prof. Dr. Hermann. 

Kurſus der mediziniſchen Chemie mit beſonderer Be⸗ 
rückſichtigung der Harnanalyſe ꝛc., für Anfänger und 
Geübtere, privatim, Prof. Dr. Jaffe gemeinſam mit 
Dr. Laſſar⸗Cohn. a 

Arbeiten im Laboratorium für mediziniſche Chemie und 
experimentelle Pharmakologie, privatiſſime, Prof. 
Dr. Saffe. 


Pathologiſche 
öffentlich, Prof. Dr. Nauwerck. 

Spezielle pathologiſche Anatomie, privatim, Profeſſor 
Dr. Nauwerck. 

Pathologiſch anatomiſches Seminar, privatim, Prof 
Dr. Neumann. 


Pathologiſch⸗ hiſtologiſche Demonſtrationen, öffentlich, Allgemeine Chirurgie, privatim, 


Prof. Dr. Neumann. 

Mikroskopiſcher Kurſus, privatim, Prof. Dr. Neumann. 

Die pathogenen Mikroorganismen und ihre anatomi⸗ 
ſchen und hiſtologiſchen Wirkungen, privatim, Dr. 
Askanazy. 

Arbeiten in dem pathologiſchen Inſtitut, privatiſſime 
und unentgeltlich, Prof. Dr. Neumann. 

Sektionskurſus, privatiffime und unentgeltlich, Prof. 
Dr. Nauwerck. 5 

Einführung in die Bakteriologie, unentgeltlich, Dr. 
Czaplewski. 

Bakteriologie mit Demonſtrationen, öffentlich, Prof. 
Dr. v. Esmarch. 

Hygiene, II. Theil, privatim, Prof. Dr. v. Esmarch. 

Bakteriologiſcher Kurſus, privatim, Profeſſor Dr. von 
Esmarch. 

Bakteriologiſche Kurſe (für Apotheker und Chemiker, 
ſpec. Nahrungsmittelchemiker), privatim, Dr. Czap⸗ 
lewski. 

Ueber Desinfektion, unentgeltlich, Dr. Czaplewski. 

Arbeiten im hygieniſchen Inſtitut, privatiſſime, Prof. 
Dr. v. Esmarch. 


Geſchichte der Medizin, für Zuhörer aller Fakultäten, 
öffentlich, Prof. Dr, Samuel, a 


Allgemeine Pathologie, öffentlich, Prof. Dr. Samuel. 

Ausgewählte Kapitel der Arzneimittellehre, öffentlich, 
Prof. Dr. Jaffe. 

Bäderlehre, unentgeltlich, Dr. Rudolf Cohn. 

Arzneimittellehre, einſchl. allgemeine Arzneiverordnungs⸗ 
lehre, privatim, Prof. Dr. Jaffe. 


Kurſus der kliniſchen Unterſuchungsmethoden (Per⸗ 
kuſſion, Auskultation u. ſ. w.), privatim, Dr. Hilbert. 

Kurſus der phyſikaliſchen Unterſuchungsmethoden, pri⸗ 
vatiſſime, Prof. Dr. Lichtheim. 

Kurſus der kliniſchen Diagnoſtik mittelſt bakteriologi⸗ 
ſcher, chemiſcher und mikroskopiſcher Unterſuchungs⸗ 
methoden privatiſſime, Prof. Dr. Lichtheim. 

Neurologiſche Unterſuchungsmethoden, privatim, Dr. 
Valentini. 

Uebungen im Gebrauche des Kehlkopfſpiegels (mit 
Demonſtrationen) öffentlich, Prof. Dr. Schreiber. 


Die für den Arzt wichtigen geſetzlichen Beſtimmungen 


über Kranken-, Unfalls⸗, Alters- und Invaliden⸗ 
Verſicherung, nebſt kliniſchen Demonſtrationen, un⸗ 
entgeltlich, Dr. Valentini. 

Mediziniſche Klinik, privatim, Prof. Dr. Lichtheim. 


Klinik der Nervenkrankheiten, öffentlich, Profeſſor Dr. 


Lichtheim. 


Anatomie des Centralnervenſyſtems, Mediziniſche Poliklinik, privatim, Prof. Dr. Schreiber. 
Poliklinik der Kinderkrankheiten, privatim, Dr. Falken⸗ 


heim. 


Ausgewählte Kapitel der Kinderkrankheiten, unentgelt- 


lich, Dr. Falkenheim. 


Prof. Dr. Schneider. 

Ueber Antiſepſis und Aſepſis nebſt ausgewählten Kapiteln 
über chirurgiſche Infektionskrankheiten, öffentlich, 
Prof. Dr. Freiherr v. Eiſelsberg. 

Ueber Wundbehandlung, privatim, Dr. Braatz. 


Verrenkungen und Knochenbrüche, einſchließlich Ver⸗ 


bandlehre, privatim, Dr. Stetter. 
Ueber Orthopädie, mit praktiſchen Uebungen und Des 
monſtrationen, unentgeltlich, Dr. Samter. 


Chirurgiſche Klinik und Poliklinik, privatim, Profeſſor 


Dr. Freiherr v. Eiſelsberg. 


Aus der Geſchichte der Chirurgie, öffentlich, Dr. Braatz. 
Praktiſcher Kurſus im Extrahiren der Zähne, privatim, 


Lector Döbbelin. 

Praktiſcher Kurſus im Füllen der Zähne, privatim, 
Lector Döbbelin. 

Praktiſcher Kurſus für Zahnerſatz, privatim, Lector 
Döbbelin. 


Unterſuchungsmethoden des Auges, einſchließlich Ophthal⸗ 
moskopie, privatim, Prof. Dr. Kuhnt. 

Ausgewählte Kapitel der Augenheilkunde, öffentlich, 
Prof. Dr. Kuhnt. 

Augenklinik, privatim, Prof. Dr. Kuhnt. 

Arbeiten im Laboratorium, privatiſſime und unentgelt⸗ 
lich, Prof. Dr. Kuhnt. k 
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Kurſus der Rhinoskopie und Laryngoskopie, unentgelt⸗ 
lich, Dr. Gerber. 

Sechswöchentlicher Kurſus der Laryngoskopie und Rhi⸗ 
noskopie, unentgeltlich, Dr. v. Krzywicki. 

Laryngo rhinoskopiſche Uebungen, öffentlich, Profeſſor 
Dr. Berthold. 

Kehlkopfſpiegel⸗-Uebungen mit Krankendemonſtrationen, 
unentgeltlich, Dr. Kafemann. 

Krankheiten des Kehlkopfs, privatim, Dr. Gerber. 

Laryngologiſcher und rhinologiſcher Operationskurſus 
an der Leiche, unentgeltlich, Dr. Kafemann. 

Die Unterſuchungsmethoden des Ohres, öffentlich, Prof. 
Dr. Berthold. 

Otiatriſche und rhino laryngologiſche Poliklinik, pri⸗ 
vatim, Prof. Dr. Berthold. 

Ohrenkrankheiten mit Demonſtrationen, unentgeltlich, 
Dr. Stetter. 

Lehre von den Hautkrankheiten, privatim, Profeſſor 
Dr. Caspary. 

Dermatologiſche Poliklinik, öffentlich, Profeſſor Dr. 
Caspary. 

Klinik der ſyphilitiſchen Krankheiten, öffentlich, Prof. 
Dr. Schneider. 


Geburtshilfe, privatim, Dr. Roſinski. 

Repetitorium der Geburtshilfe, privatim, Dr. Lange. 

Ueber Beckenfehler, privatiſſime und unentgeltlich, Prof. 
Dr. Dohrn. 

Ueber Uterusblutungen, unentgeltlich, Dr. Lange. 

Geburtshilflicher Operationskurſus, privatim, Dr. Lange. 

eee Operationskurſus, privatim, Dr. Ro⸗ 
ſinski. 

Geburtshilflicher Operationskurſus, priv. Dr. Münſter. 

Ausgewählte Kapitel aus der Frauenheilkunde, pri— 
vatim, Dr. Roſinski. 

Geburtshilflich-gynäkologiſche Klinik, privatim, Prof. 
Dr. Dohrn. 

Gynäkologiſche Poliklinik, öffentlich, Prof. Dr. Dohrn. 


Diagnoſtik der Geiſteskrankheiten, mit praktiſchen Uebun⸗ 
gen, privatim, Prof. Dr. Meſchede. 

Gerichtliche Pſychiatrie, privatiſſime, Profeſſor Dr. 
Meſchede. 

Pſychiatriſche Klinik, öffentlich, Prof. Dr. Meſchede. 


Ueber Vergiftungen, öffentlich, Prof. Dr. Seydel. 

Gerichtliche Medizin, mit Demonſtrationen, privatim, 
Prof. Dr. Seydel. 

Gerichtlicher Sectionskurſus, privatim, Prof. Dr. Seydel. 
IV. Philoſophie und Pädagogik. 
Geſchichte der neueren Philoſophie, privatim, Profeſſor 

Dr. Walter. 

Logik und Erkenntnißtheorie, privatim, Prof. Dr. Thiele. 
eber äſthetiſche Naturauffaſſung, öffentlich, Profeſſor 
Dr. Walter. 

Ueber die Begriffe des Guten und Böſen, öffentlich, 
Prof. Dr. Thiele. 


V. Mathematik und Aſtronomie. 

Funktionen einer komplexen Veränderlichen, privatim, 
Prof. Dr. Minkowski. 

Uebungen im mathematiſchen Seminar, privatiſſime, 
aber unentgeltlich, Prof. Dr. Minkowski in Gemein⸗ 
ſchaft mit Prof. Dr. Stäckel. 

Algebraiſche Analyſis, privatim, Prof. Dr. Saalſchütz. 

Krumme Oberflächen und Kurven doppelter Krümmung, 
öffentlich, Prof. Dr. Minkowski. 

Die Bernoulliſchen Zahlen, hauptſächlich in zahlen: 
theoretiſcher Beziehung, öffentlich, Prof. Dr. Saalſchütz. 

Einleitung in die Theorie der Differentialgleichungen, 
öffentlich, Prof. Dr. Stäckel. 

Integralrechnung, privatim, Prof. Dr. Stäckel. 

Darſtellende Geometrie, privatim, Prof. Dr. Stäckel. 

Allgemeine Theorie der Planetenbewegungen, privatim, 
Prof. Dr. Struve. 

Einleitung in die Aſtronomie, öffentlich, Profeſſor Dr. 
Struve. 

Theorie der Ebbe und Fluth, privatim, Profeſſor Dr. 
Franz. 

Ueber Abplattung, Präzeſſion Nutation und Libration 
der Himmelskörper, privatim, Prof. Dr. Franz. 
Geſchichte der Aſtronomie, öffentlich, Prof. Dr. Franz. 
Theorie der Finſterniſſe und Bedeckungen, privatim, 

Dr. Fritz Cohn. 

r Leben und Wirken, unentgeltlich, Dr. Fritz 
Cohn. 

Wahrſcheinlichkeitsrechnung und ihre Anwendung auf 
die Naturwiſſenſchaften und das menſchliche Leben, 
privatim, Dr. Raths. 

Kantiſche Kosmogonie, unentgeltlich, Dr. Raths. 

VI. Naturwiſſenſchaften. 
1. Phyſik. 

Experimental⸗Phyſik (Elektrizität und Magnetismus, 
Akuſtik, Optik), privatim, Prof. Dr. Pape. 

Praktiſche Uebungen und Arbeiten im phyſikaliſchen 
Inſtitut, privatiſſime, Prof. Dr. Pape. 

Drehungspolariſation und Polariſationsapparate, mit 
Demonſtrationen, öffentlich, Prof. Dr. Pape. 

Theorie der Wärme, privatim, Prof. Dr. Volkmann. 

Phyſikaliſches Praktikum im Laboratorium, privatiſſime, 
Prof. Dr. Volkmann. 

Theoretiſche Uebungen im mathematiſch⸗phyſikaliſchen 
Seminar, öffentlich, Prof. Dr. Volkmann. 

Theorie des Lichtes, privatim, Dr. Wiechert. 

2. Chemie. 

Anorganiſche Experimental⸗Chemie, privatim, Profeſſor 
Dr. Loſſen. 

Theoretiſche Chemie, öffentlich, Prof. Dr. Loſſen. 

Tägliches chemiſches Praktikum, privatiſſime, Profeſſor 
Dr. Loſſen. 

Kleines chemiſches Praktikum, privatiſſime, Profeſſor 
Dr. Loſſen. 

Chemie der Futterſtoffe und thieriſche Ernährung, 
privatim, Prof. Dr. Ritthauſen. 

Kleines chemiſches Praktikum, privatiſſime, Profeſſor 
Dr. Ritthauſen. 
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Chemie der Alkohol⸗ und Biererzeugung, öffentlich, Phyſiologie der Hausthiere, privatim, Lector Pilz. 
Prof. Dr. Ritthauſen. Pferdekenntniß und Pferdezucht, privatim, Lector Pilz. 


Pharmazeutiſche Chemie, privatim, Prof. Dr. Klinger. Demonſtrationen in der Thierklinik, unentgeltlich, 
Chemiſche Toxikologie, privatim, Prof. Dr. Klinger. Lector Pilz. 


Uebungen im Laboratorium, privatiſſime, Profeſſor VIII. Staats wiſſenſchaft. 

Dr. Klinger. Finanzwiſſenſchaft, privatim, Prof. Dr. Umpfenbach. 
Löthrohr⸗ und Spektralanalyſe, öffentlich, Prof. Dr. Nationalökonomie, II. Theil, privatim, Profeſſor Dr. 

Klinger. Umpfenbach. 
Einleitung in die Chemie der Theerfarbenſtoffe, pri- Ueber die politiſche Bedeutung der europäiſchen und 

vatim, Prof. Dr. Blochmann. außereuropäiſchen Nationen, öffentlich, Profeſſor Dr. 
Ausgewählte Kapitel aus der analytiſchen Chemie, Umpfenbach. 

öffentlich, Prof. Dr. Blochmann. Volkswirthſchaftslehre, 1. Theil, privatim, Prof. Dr. 
Metallurgie, II. Theil, privatim, Prof. Dr. Laſſar Cohn. Gerlach. 

3. Mineralogie und Geologie. Die Währung, öffentlich, Prof. Dr. Gerlach. 


Mineralogie, II. Theil, privatim, Prof. Dr. Mügge. Staatswiſſenſchaftliche Uebungen über Rud. Stammler's 
Uebungen für Anfänger, privatim, Prof. Dr. Mügge. „Wirthſchaft und Recht nach der materialiſtiſchen 
Anleitungen zu mineralogiſchen und petrographiſchen Geſchichtsauffaſſung“, privatiſſime und unentgeltlich, 
Arbeiten für Fortgeſchrittene, privatiſſime und un. Prof. Dr. Gerlach. 
entgeltlich, Prof. Dr. Mügge. IX. Erd- und Völkerkunde. 
Kryſtallographie, öffentlich, Prof. Dr. Mügge. Länder⸗ und Staatenkunde von Amerika und Afrika, 
Grundzüge der Geologie, privatim, Dr. Schellwien. privatim, Prof. Dr. Hahn. 
Geologiſche und paläontologiſche Uebungen, unentgelt⸗Geographiſche Uebungen, privatiſſime und unentgeltlich, 


lich, Dr. Schellwien. Prof. Dr. Hahn. 

4. Botanik. Geographiſche Ueberſicht von Frankreich und Groß⸗ 
Pflanzenphyſiologie, privatim, Prof. Dr. Lürſſen. britannien, öffentlich, Prof. Dr. Hahn. 
Pharmakognoſie, privatim, Prof. Dr. Lürſſen. X. Geſchichte. 

Mikroskopiſche Uebungen, privatiſſime, Prof. Dr. Lürſſen. 1. Geſchichte des Alterthums. 


Die mikroskopiſche Unterſuchung der Stärke⸗ und Mehl⸗ Geſchichte Alexanders des Großen und der Griechen 

ſorten des Handels, öffentlich, Prof. Dr. Lürffen.| bis zur Zerſtörung von Korinth, privatim, Prof. 
Zoologie. Dr. Rühl. 

Grundzüge der vergleichenden Anatomie der Thiere, Uebungen des hiſtoriſchen Seminars (Abtheilung für 
privatim, Prof. Dr. Braun. alte Geſchichte), privatiſſime und unentgeltlich, Prof. 

Fortpflanzungsarten im Thierreich, öffentlich, Profeſſor“ Dr. Rühl. 
Dr. Braun. Römiſche Geſchichte vom Tode Sulla's bis zur Schlacht 

VII. Landwirthſchaft. bei Actium, privatim, Prof. Dr. Schubert. 

Die deutſche Landwirthſchaft in ihrer geſchichtlichen Hiſtoriſche Uebungen für Anfänger, öffentlich, Prof. 
Entwickelung, privatim, Prof. Dr. Fleiſchmann. Dr. Schubert. 

Die Phyſiologie, Chemie und Phyſik der Milch, pri⸗2. Geſchichte des Mittelalters und der neueren Zeit. 
vatim, Prof. Dr. Fleiſchmann. Uebungen auf dem Gebiete der Diplomatik und Paläo⸗ 

Bakteriologiſche Uebungen, privatiſſime, Profeſſor Dr. graphie, öffentlich, Prof. Dr. Erler. 
Fleiſchmann. . Geſchichte der deutſchen Kaiſerzeit von Karl dem Großen 

Uebungen im milchwirthſchaftlich-chemiſchen Labora- bis zum Ausgange der Hohenſtaufer, privatim, Prof. 
torium, privatiſſime, Prof. Dr. Fleiſchmann. Dr. Erler. 

Ueber Abſchätzung von Grundſtücken und Landgütern, Geſchichte von Nordoſtdeutſchland im Mittelalter, pri⸗ 
öffentlich, Prof. Dr. Fleiſchmann. vatim, Prof. Dr. Lohmeyer. 

Chemie der Alkohol: und Biererzeugung, öffentlich, Die Anfänge der Slaven, ihrer Völker und Staaten, 
Prof. Dr. Fleiſchmann. öffentlich, Prof. Dr. Lohmeyer. 

Chemie der Futterſtoffe und thieriſche Ernährung, pri- Allgemeine Geſchichte der neueſten Zeit von 1815 bis 
vatim, Prof. Dr. Ritthauſen. 1871, privatim, Prof. Dr. Prutz. 

Kleines chemiſches Praktikum, privatiſſime, Profeſſor Deutſche Geſchichte der Gegenwart ſeit 1871, für 
Dr. Ritthauſen. Hörer aller Fakultäten, öffentlich, Prof. Dr. Prutz. 

Allgemeine Ackerbaulehre, privatim, Prof. Dr. Rörig. Uebungen des hiſtoriſchen Seminars (Abtheilung für 

Uebungen im landwitthſchaftlich⸗phyſiologiſchen abora-| mittlere und neuere Geſchichte), privatiſſime und 


torium, privatiſſime, Prof. Dr. Rörig. unentgeltlich, Prof. Dr. Erler. 
Ueber landwirthſchaftliche nützliche und ſchädliche Thiere, Uebungen des hiſtoriſchen Seminars (Abtheilung für 
öffentlich, Prof. Dr. Rörig. mittlere und neuere Geſchichte): über ausgewählte 
Die Bakteriologie in ihren Beziehungen zur Landwirth-| Abſchnitte aus der Geſchichte des großen Kurfürſten, 
ſchaft, privatim, Dr. Gutzeit. | privatijjime, aber unentgeltlich, Prof. Dr. Prutz. 


Mittelhochdeutſche Grammatik, privatim, Dr. Uhl. 

Uebungen über Thomas Murner's Schelmenzunft, pris 
vatiſſime und unentgeltlich, Dr. Uhl. 

Einführung in das Studium der italieniſchen Sprache 
und Interpretation ausgewählter Abſchnitte aus 
Arioſt's „Orlando Furioſo“, privatim, Prof. Dr. 


XI. Alterthumskunde. 
Erklärung ausgewählter römiſcher Inſchriften (Fort⸗ 
ſetzung), öffentlich, Prof. Dr. Rühl. 
Die Vorſtellungen der Griechen vom jenfeitigen Leben, 
Prof. Dr. Brinkmann. 
Einführung in das Studium der Kunſtarchäologie nebſt 


Vorlegung der Denkmäler und archäologiſchen! Kißner. 
Uebungen, privatim, Prof. Dr. Roßbach. Milton's Leben und Werke und Erklärung des „Paradiſe 
XII. Kunſtgeſchichte. Loft’ privatim, Prof. Dr. Kißner. 


Geſchichte der italieniſchen Hoch⸗Renaiſſancekunſt, 1. Theil Dichtungen Alfred de Muſſet's und ſonſtige Uebungen 
(Architektur und Plaſtik bis zum Tode Michelangelo's), im romaniſch⸗engliſchen Seminar, privatiſſime und 
privatim, Prof. Dr. Händcke. unentgeltlich, Prof. Dr. Kißner. 

Uebungen über Fragen aus der Kunſtgeſchichte der Geſchichte der engliſchen Litteratur bis auf Chaucer, 
italieniſchen Frührenaiſſance, privatiſſime und unent⸗ privatim, Prof. Dr. Kaluza. 
geltlich, Prof. Dr. Händcke. Engliſche Metrik, öffentlich, Prof. Dr. Kaluza. 

Murillo und Velasquez, öffentlich, Prof. Dr. Händcke. Uebungen der engliſchen Abtheilung des romaniſch⸗ 

Barock und Rococo in Deutſchland, priv., Dr. Chrenberg.| engliſchen Seminars, öffentlich, Prof. Dr. Kaluza. 

XIIl. Claſſiſche Sprachen und Litteraturen. Franzöſiſche Dictate, privatim, Lector Favre. 

Geſchichte der griechiſchen Litteratur bis auf Alexander Repetitorium der franzöſiſchen Litteraturgeſchichte, pris 
d. Gr., privatim, Prof. Dr. Ludwich. vatim, Lector Favre. 

Erklärung des Homeriſchen Demeterhymnus und andere Ueberſetzung von Hoffmann's „Meiſter Martin“ in 
Uebungen im philologiſchen Seminar, öffentlich, Prof.“ das Franzöfifche, privatim, Lector Favre. 

Dr. Ludwich. Neufranzöſiſche Uebungen, unentgeltlich, Lector Favre. 
Lateiniſche Syntax, privatim, Prof. Dr. Jeep. Ruſſiſch: 1) für Anfänger, privatim, 2) für Fortge⸗ 
Philologiſches Seminar: Uebungen über die lateiniſchen] ſchrittene, privatim, Dr. Roſt. 

Grammatiker und Beſprechung der eingereichten Geſchichte der ruſſiſchen Litteratur im 18. Jahrhundert, 

Arbeiten, öffentlich, Prof. Dr. Jeep. unentgeltlich, Dr. Roſt. 

Philologiſches Proſeminar: Erklärung der Achilleis des XV. Morgenländiſche Sprachen und 
Statius, öffentlich, Prof. Dr. Roßbach. Litteraturen. 

Griechiſche Grammatik, privat., Prof. Dr. Bezzenberger. Erklärung des Buches Hiob oder eines andern pocti⸗ 

Geſchichte der attiſchen Beredſamkeit, privatim, Prof. ſchen Buches des alten Teſtaments, mit Uebungen, 
Dr. Brinkmann. privatim, Prof. Dr. Jahn. 

Curſoriſche Lectüre ausgewählter attiſcher Reden, öffent- Arabiſch, privatim, Prof. Dr. Jahn. 
lich, Prof. Dr. Brinkmann. Aethiopiſch, privatim, Prof. Der Jahn. 

Erklärung ausgewählter griechiſcher Inſchriften, pric Fortſetzung der ſemitiſchen Epigraphik, öffentlich, Prof. 
vatiſſime und unentgeltlich, Prof. Dr. Hoffmann.! Dr. Jahn. 

Griechiſche Stilübungen, privatiſſime und unentgeltlich, Lektüre des Guliſtan mit Vergleichung der türkiſchen 
Prof. Dr. Brinkmann. und arabiſchen Bearbeitungen, privatiſſime und un⸗ 

Einleitung in das Leben und die ſchriftſtelleriſche entgeltlich, Prof. Dr. Jahn. 

Thätigkeit des Salluſtius und Interpretation ſeiner Hebräiſch, für Anfänger, privatim, Dr. Peiſer. 

Schriften, privatim, Dr. Tolkiehn. Aſſyriſch, für Anfänger, privatin, Dr. Peiſer. 
zateiniſche Stilübungen, privatiſſime und unentgeltlich, Aſſyriſch, III. Kurſus, privatim, Dr. Peiſer. 

Dr. Tolkiehn. Syriſche Grammatik, unentgeltlich, Dr. Peiſer. 

XIV. Abendländiſche Sprachen und Sanskrit⸗Grammatik, für Aafänger, privatim, Prof. 
Litteraturen. Dr. Franke. 

Geſchichte der altdeutſchen Poeſie, privatim, Profeſſor Einführung in die Grammatik des Panini, privatim, 
Dr. Schade. Prof. Dr. Franke. 

Deutſches Seminar: 1) Erklärung der altdeutſchen Die altindiſche Kultur, öffentlich, Prof. Dr. Franke. 
Lyriker des 12. Jahrhunderts, 2) Erklärung von) XVI. Vergleichende Sprachwiſſenſchaft. 
Gedichten Emanuel Geibel's, beides öffentlich, Prof. Sprachwiſſenſchaftliche Uebungen, öffentlich, Prof. Dr. 


Dr. Schade. N Bezzenberger. 
Ueber Göthe's Leben und Schriften, privatim, Prof. Griechiſche Grammatik, privatim, Prof. Dr. Bezzen⸗ 
r. Baumgart. berger. 


Uebungen über Schiller's philoſophiſch⸗äſthetiſche Ab- Die oskiſche und umbriſche Sprache mit ihren Quellen, 
andlungen und Gedichte, privatiſſime und unent:) privatim, Prof. Dr. Hoffmann. 

Gdeltlich, Prof. Dr. Baumgart. Die Verwandtſchaftsverhäliniſſe und die Entwickelung 

eſchichte des deutſchen Romans im 17. und 18. Jahr⸗ | der indogermaniſchen Sprachen und Völker, öffentlich, 


hundert, öffentlich, Prof. Dr. Baumgart. Prof. Dr. Hoffmann. 


Deutſche Stenographie nach Gabelsberger's Syſtem: 
1) Wortbildung und Wortkürzung, 2) Syntaktiſche 
Orgelſeminar: Orgelſpiel, Orgelſtruktur, unentgeltlich, und logiſche Kürzung, verbunden mit praktiſchen 
akad. Muſiklehrer Berneker. Uebungen, beides unentgeltlich, Heinrich. 
Liturgiſche Uebungen, unentgeltlich, akad. Muſiklehrer Fechtkunſt, Grüneklee. 
Bernefer, Tanzkunſt, Stoige. 


XVII. Künſte und Fertigkeiten. 
Harmonielehre, privatim, akad. Muſiklehrer Brode. 


B. Oeffentliche akademiſche Anſtalten. 


1) Seminarien: a. Theologiſches: exegetiſch⸗kritiſche 
Abtheilung des A. T. 's: Direktor Prof. D. Sommer; 
die des N. T.'s: Prof. D. Kühl; geſchichtliche 
Abtheilung: Prof. D. Benrath; praktiſche Ab⸗ 
theilung: Prof. D. Jacoby; dogmatiſche Ab⸗ 
theilung: Prof. D. Dorner. b) Litauiſches: pees 
Lic. Lackner. c. Polniſches: Direktor D. Pelka. 
d. Juriſtiſches: Direktoren die Ordinarien der! 
Fakultät, |. oben. e. Philologiſches Seminar und 
Proſeminar: Direktoren Prof. Dr. Ludwich, 
Dr. Jeep und Dr. Roßbach. k. Deutſches: Dir. 
Profeſſor Dr. Schade. g. Romaniſch⸗engliſches: 
Direktoren Proff. Dr. Kißner und Dr. Kaluza. 
h. Hiſtoriſches: Direktoren Proff. Dr. Rühl, 
Dr. Prutz und Dr. Erler. i. Mathematiſches: 
Direktoren Proff. Dr. Minkowski und Dr. Stäckel. 
k. Mathematiſch⸗phyſikaliſches: Direktor Prof. 
Dr. Volkmann. | 

2) Anatomiſche Anftalt: Direktor Prof. Dr. Stieda. 

3) Phyſiologiſches Inſtitut: Direktor Profeſſor Dr. 
Hermann. 

4) Laboratorium für mediziniſche Chemie und experi⸗ 
mentelle Pharmakologie: Direktor Prof. Dr. Jaffe. 

5) Pathologiſch⸗anatomiſche Anſtalt: Direktor Prof. 
Dr. Neumann. 

6) Kliniſche Anſtalten: a. Mediziniſche Klinik: Dir. 
Prof. Dr. Lichtheim. b. Mediziniſche Poliklinik: 
Direktor Prof. Dr. Schreiber. C. Poliklinik für 
Kinderkrankheiten: Direktor Dr. Falkenheim. d. 
Pſychiatriſche Klinik: Direktor Prof. Dr. Meſchede. 
e. Chirurgiſche Klinik und Poliklinik: Direktor 
Prof. Dr. Freiherr v. Eiſelsberg. k. Klinik für 
ſyphilitiſche Krankheiten: Direktor Profeſſor Dr. 
Schneider. g. Frauen-Klinik und Poliklinik: Dir. 


Prof. Dr. Dohrn. h. Augenärztliche Klinik und 


Poliklinik: Direktor Prof. Dr. Kuhnt. i. Poli⸗ 
klinik für Ohren-, Naſen und Halskrankheiten: 
Direktor Prof. Dr. Berthold. k. Poliklinik für 
Hautkrankheiten: Direktor Prof. Dr. Caspary. 


Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiet. 
Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: ö 
1. Franz Gotz, Glaſer- und Tiſchlergeſelle, geb. am 
21. Februar 1854 zu Wien, ortsangehörig zu 
Auſſig, Böhmen, wegen verſuchten Diebſtahls im 
Rückfalle (1 Jahr Zuchthaus, laut Erkenntniß vom 
7. Juni 1895), von der Königlich ſächſiſchen 
Kreishauptmannſchaft Leipzig, vom 8. Mai d. J. 


20) 


7) Sammlung von Maſchinen und Inſtrumenten, 
welche die Entbindungskunſt betreffen: Direktor 
Prof. Dr. Dohrn. 

8) Hygieniſches Inſtitut: Direktor Prof. Dr. von 
Esmarch. 

9) Zahnärztliches Inſtitut: Lector Döbbelin. 

10) Phyſikaliſches Kabinet: Direktor Prof. Dr. Pape. 

11) Mathematiſch⸗phyſikaliſches Laboratorium: Dir. 
Prof. Dr. Volkmann. 

12) Sternwarte: Direktor Prof. Dr. Struve. 

13) Chemiſches Laboratorium: Direktor Prof. Dr. 
Loſſen. } 

14) Pharmazeutiſch-chemiſches Laboratorium: interim. 
Direktor Prof. Dr. Klinger. 

15) Landwirthſchaftliches Inſtitut und milchwirth⸗ 
ſchaftlich⸗chemiſches Laboratorium: Direktor Prof. 
Dr. Fleiſchmann. 

16) Agrikulturchemiſches Laboratorium: Direktor Prof. 
Dr. Ritthauſen. 

17) Landwirthſchaftlich⸗ phyſiologiſches Laboratorium 
und landwirthſchaftlich-botaniſcher Garten: Leiter 
Prof. Dr. Rörig. 

18) Thierklinik: interim. Leiter Lect. Pilz. 

19) Zoologiſches Muſeum: Direktor Prof. Dr. Braun. 

20) Botaniſcher Garten: Direktor Prof. Dr. Lürſſen. 

21) Mineralogiſch⸗geologiſches Inſtitut: Direktor Prof. 
Dr. Mügge. 

22) Archäologiſche Sammlung und Munz ⸗Kabinet: 
Direktor Prof. Dr. Roßbach. 

23) Kupferſtich⸗Sammlung: Direktor Profeſſor Dr. 
Händcke. 

24) Geographiſche Sammlung: Direktor Prof. Dr. 
Hahn. 

25) Königliche und Univerſitats-Bibliothek: Direktor 
Prof. Dr. Schwenke. 

26) Akademiſche Handbibliothekfür Studirende: Kurator 
Prof. Dr. Baumgart. 

27) Staatswiſſenſchaftliche Bibliothek: Direktor Prof. 
Dr. Umpfenbach. 


2. Marianna Pieczka, geb. Posnanski, Arbeiters⸗ 
wittwe, geboren am 26. Juli 1849 zu Liborz, 
Galizien, ortsangehörig zu Jelén, Bezirk Chrza⸗ 
now, ebendaſelbſt, wegen Diebſtahls im Rückfalle 
(1 Jahr 6 Monate Zuchthaus, laut Erkenntniß 
vom 29. Dezember 1894), vom Königlich preußi⸗ 
ſchen Regierungspräſidenten zu Liegnitz, vom 
21. Mai d. J. 

Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


a) Robert Lauenburger, Gymnaſtiker, 24 Jahre 


Peter Teſar, Schuhmacher, geboren am 24. Fe⸗ 


Franz Tölg, Mangler, geb. am 9. September 


Franz Bartſch, genannt Becker, Müllergeſelle, 


Vincent Feige, Drechsler, geboren am 6. Juni 


Guſtav Hajetz, Töpfergeſelle, geboren am 4. Juni 


Morduch Joſeliowitſch, Handelsmann, geboren 
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im Rückfalle, Bettelns, Landſtreichens und groben 
Unfugs, vom Stadtmagiſtrat Amberg, Bayern, 
vom 26. Mai d. J. 

10. Elias Pelta, Handelsmann, geboren im Jahre 
1842 zu Osjakow, Kreis Wielun, Gouvernement 
Kaliſch, Rußland, ruſſiſcher Staatsangehöriger, 
wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen 
Reg.⸗Präſidenten zu Poſen, vom 10. Juni d. J. 


alt, angeblich aus Spreeg bei Troppau, Oeſter⸗ 
reichiſch⸗Schleſien, )) Franz Lauenburger, Gym: 
naſtiker, 18 Jahre alt, geboren in einem Dorfe 
bei Troppau, c) Anna Lauenburger, Seil 
tänzerin, 23 Jahre alt, angeblich geboren zu Skrip 
bei Troppau, d) Pauline Lauenburger, Seil⸗ 
tänzerin, 16 Jahre alt, angeblich geboren zu Skrip, 
e) Mathilde Lauenburger, unverehelicht, 4021) Verſonal⸗Chronik. 

Jahre alt, geboren zu Skrip, ſämmtlich öſter⸗ Der ſeitherige Hülfsprediger Johannes Rogos 
reichiſche Staatsangehörige, wegen Landſtreichens zinski ijt zum 2. Prediger an der evangeliſchen 
und Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regie⸗ Kirche zu Jaſtrow, in der Diözeſe Dt. Krone berufen 
rungspräſidenten zu Breslau, vom 23. Mai d. J. und von dem Königlichen Konſiſtorium beſtätigt worden. 
Der Regierungs⸗Büreau Diätar Scherzberg iſt 
bruar 1861 zu Roſtock, Böhmen, ortsangehörigſzum Regierungs⸗Sekretär befördert. 

zu Priolak, Bezirk Starkenbach, Böhmen, wegen Der Pfarrer Wendland in Hohenkirch iſt vom 
Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regierungs- 15. Juli bis zum 11. Auguſt d. J. beurlaubt und 
präſidenten zu Potsdam, vom 8. Juni d. J. wird während dieſer Zeit von den Kreisſchulinſpektoren 
Neidel in Schönſee, Eichhorn in Strasburg und 
Dr. Seehauſen in Brieſen in den Geſchäften der 
Ortsſchulinſpektion vertreten. 

Der Pfarrer Stange in Biſchofswerder iſt von 
der Ortsaufſicht über die evangeliſche Schule in Skarlin 
entbunden, dagegen iſt ihm die Aufſicht über die evan⸗ 
geliſche Schule in Lippinken übertragen. Dem Prediger 
Mühlenbeck in Gryzlin iſt die Ortsaufſicht über die 
evangeliſche Schule in Skarlin übertragen worden. 

Der Kreisſchulinſpektor Bennewitz in Flatow 
iſt vom 10. Auguſt bis 5. September d. J. beurlaubt 
und wird während dieſer Zeit von dem Superinten⸗ 
denten Syring in Flatow vertreten. 

Der Kreisſchulinſpektor Eichhorn in Strasburg 
iſt vom 3. Auguſt bis zum 3. September d. J. be⸗ 
urlaubt und wird während dieſer Zeit von dem Kreis⸗ 
ſchulinſpektor Sermond in Strasburg vertreten. 

Die Ortsaufſicht über die Schulen zu Doderlage 
und Gr. Zacharin im Kreiſe Dt. Krone iſt dem Prediger 
Zielke in Gr. Zacharin übertragen und der bisherige 
Ortsſchulinſpektor, Kreisſchulinſpektor Bart ſch in Dt. 
Krone von dieſem Amte entbunden worden. 

22) Erledigte Schulftellen. 
Eine Lehrerſtelle an der Stadtſchule in Leſſen, 


1857 zu Braunau, Bezirk Königgrätz, Böhmen, 
öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen Bettelns, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Breslau, vom 15. Juni d. J. 


geboren am 27. Auguſt 1844 zu Bärnwald, Be⸗ 
zirk Senftenberg, Böhmen, öſterreichiſcher Staats⸗ 
angehöriger, wegen Unterſchlagung und Bettelns, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Breslau, vom 25. Juni d. J. 


1861 zu Raatſch, Bezirk Trautenau, Böhmen, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom 
Königlich preußiſchen Polizeipräſidenten zu Berlin, 
vom 26. Mai d. J. 


1849 zu Politz, Bezirk Böhmiſch⸗Leipa, ortsange⸗ 
hörig zu Auſcha, Bezirk Leitmeritz, Böhmen, wegen 
Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen Kreishaupt⸗ 
mannſchaft Zwickau, vom 27. April d. J. 


im Februar 1859 zu Koreliczy, Rußland, orts⸗ 
angehörig zu Bendzin, Ruſſiſch⸗Polen, wegen Land: 
ſtreichens, Bettelns und Gebrauchs falſcher Legiti⸗ Kreis Graudenz, fol vom 1. Oktober d. J. ab beſetzt 
mationspapiere, vom Großherzoglich babijcjen| werden. 

Landeskommiſſär zu Freiburg, vom 22. Juni d. a Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 


Katharina Kury, Arbeiterin, über 30 Jahre alt, ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 


geboren bei Oderberg, Oeſterreichiſch⸗Schleſien, öſter⸗ ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
reichiſche Staatsangehörige, wegen Landſtreichens, Herrn Komorowski zu Leſſen zu melden. 


Bettelns und Diebſtahls, vom Königlich preußi⸗ Die Schullehrerſtelle zu Oſtrowitt, Kreis Löbau, 
ſchen Reg.⸗Präſidenten zu Breslau, vom 26. Juni wird zum 1. Auguſt d. J. erledigt. 
10, e Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 


Johann Kuſt, Commis, geboren am 15. Oktober ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 


1860 zu Nespic, Bezirk Strakonitz, Böhmen, öſter⸗ ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
reichiſcher Staatsangehöriger, wegen Diebſtahls Herrn Lange zu Neumark zu melden. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 31.) 
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